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[Hauptrede 1] Globale Kohlenstoffneutralität
 - Gino Van Begin, Generalsekretär von ICLEI
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Hauptrede 1

Globale Kohlenstoffneutralität

Gino Van Begin
Generalsekretär von ICLEI
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Gino Van Begin
- Generalsekretär des ICLEI, 
Internationaler Rat für 
Kommunale Umweltinitiativen

Städte und CO2-Neutralität:
globale Trends

Vortragsthema:

Warum Städte für die Erreichung der 
Klimaneutralität wichtig sind

Wie Städte die Klimaneutralität vorantreiben

Wie der Internationale Rat für Kommunale 
Umweltinitiativen (ICLEI) Städte bei der Erreichung 
der Klimaziele unterstützt
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Übersicht 
über den Klimaneutralen Rahmen

Beginnen mit  
restaurativen 
Entwicklung

Die drei Säulen der Klimaneutralität

1 Deutliche Reduzierung
der Treibhausgase

2  Beseitigung, 
Wiederherstellung, 
Reinvestition

3 Kompensation und 
Ausgleich von 
Treibhausgasen

Urbanisierungstrends
Weltbevölkerung in Stadt und Land 1950–2030

Welt, Gesamtbevölkerung

Welt, städtische Bevölkerung

Welt, Landbevölkerung

B
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Herausforderungen der Urbanisierung

Städtische Gebiete sind für mehr als 70 % der weltweiten 
Kohlendioxidemissionen verantwortlich und ihre Rolle beim Klimaschutz 
wird immer wichtiger.

Die rasante Urbanisierung erhöht den Energiebedarf und stellt eine 
Herausforderung für die Nachhaltigkeit dar.

Städte müssen sich verändern, um Orte der Dekarbonisierung und 
Innovation zu werden.

Für ein nachhaltiges städtisches Wachstum müssen Investitionen in 
grüne Infrastruktur und öffentliche Verkehrsmittel getätigt werden.

Handeln in allen Bereichen, zu allen Themen

Energie Gebäude Mobilität

Wasser Abfall Biodiversität

Ernährung Land-/ 
Forstwirtschaft

Landnutzung/
Stadtgestaltung

Luftqualität Gesundheit

Digitalisierung / 
Informations-

und 
Kommunikations

technologie

Nachhaltigkeit ist der Schlüssel 
zu einem gut geplanten, 
ganzheitlichen Ansatz
• Menschen
• Orte
• Governance
• Finanzen
• Beschaffung
• Technologie
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Chancen zur Erreichung von 
Netto-Null-Emissionen

● Technologische Innovation und erneuerbare Energien: Dank 
der rasanten Entwicklung von Solartechnologie, Windkraft und 
Energiespeichertechnologien wächst das Potenzial für nachhaltige 
Energielösungen.

● Grüne Finanzierungen und Investitionen: Mit dem zunehmenden 
Interesse an grünen Anleihen und nachhaltigen Finanzierungen 
steigen die Investitionen in kohlenstoffarme Infrastrukturen und 
erneuerbare Energieprojekte.

● Kreislaufwirtschaftsinitiativen: Der Übergang zur 
Kreislaufwirtschaft kann den CO -Fußabdruck in Industrien wie 
Fertigung, Bauwesen und Landwirtschaft erheblich reduzieren.

Der ganzheitliche Ansatz des Internationalen Rats 
für Kommunale Umweltinitiativen (ICLEI)

emissionsarme
Entwicklung

naturbasierte
Entwicklung

Menschenzentrierte
faire Entwicklung

restaurative
Entwicklung

zirkuläre
Entwicklung

● Bitte geben Sie Ihren Text ein
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Die Mission des Internationalen Rats 
für Kommunale Umweltinitiativen (ICLEI)

Der Internationale Rat für Kommunale Umweltinitiativen (ICLEI) ist ein globales 
Netzwerk, das mit über 2.500 kommunalen und regionalen Regierungen 
zusammenarbeitet, um nachhaltige Stadtentwicklung voranzutreiben.

ICLEI ist in mehr als 125 Ländern aktiv und beeinflusst Nachhaltigkeitspolitiken, indem es lokale 
Maßnahmen für emissionsarme, naturbasierte, gerechte, resaurative und zirkuläre Entwicklung 
anführt.

USA Office
Denver, USA

Canada Office
Toronto, Canada

Mexico, Central 
America & Caribbean 
Secretariat
Mexico City, Mexico

South America 
Secretariat
São Paulo, Brazil

World Secretariat
Bonn, Germany

Berlin Office
Berlin, Germany

Brussels Office
Brussels, Belgium

European 
Secretariat
Freiburg, Germany

Japan Office
Tokyo, Japan

Korea Office
Suwon, Republic of  Korea

East Asia Secretariat
Seoul, Republic of Korea

South Asia 
Secretariat
New Delhi, India

Africa Secretariat
Cape Town, South Africa

Oceania Secretariat
Melbourne, Australia

Kaohsiung Capacity 
Center
Kaohsiung, Chinese Taipei

South East Asia 
Secretariat
Manila, PhilippinesIndonesia 

Project Office
Jakarta, Indonesia

Secretariat Office

Country Office

Project Office

Argentina Office
Rosario, Argentina

Colombia Office
Medellin, Colombia

Beijing Office
Beijing, China

Quebec Office
Montreal, Canada

British Columbia Office
Victoria, Canada

Bangladesh Project Office
Dhaka,Bangladesh

South India Center
Hyderabad, India

Büros des Internationalen Rates für Kommunale 
Umweltinitiativen (ICLEI) weltweit

Büro in British Columbia
Victoria Kanada

US-Büro
Denver, USA

Sekretariat für Mexiko, 
Mittelamerika und die 
Karibik
Mexiko-Stadt Mexiko

Sekretariat

Landesbüro

Projektbüro

Kanada-Büro
Toronto, Kanada

Büro in Quebec
Montreal, Kanada

Büro in Kolumbien
Medellín, Kolumbien

Südamerikanisches
Sekretariat
Sao Paulo, BrasilienBüro in Argentinien

Rosario, Argentinien
Ozeanien-Sekretariat
Melbourne, Australien

Indonesien-
Projektbüro
Jakarta, Indonesien

Südostasien-Sekretariat
Manila, Philippinen

Südindien-Zentrum
Hyderabad, Indien

Bildungs- und Ausbildungs-
zentrum Kaohsiung
Kaohsiung, Taiwan

Japan-Büro
Tokio, Japan

Projektbüro Bangladesch
Dhaka, Bangladesch

Südasien-Sekretariat
Neu-Delhi, Indien

Europäisches Sekretariat
Freiburg, Deutschland

Büro Brüssel
Brüssel, Belgien

Weltsekretariat
Bonn, Deutschland

Berliner Büro
Berlin, Deutschland

Korea-Büro
Suwon, Südkorea

Büro in Peking
Peking, China

Ostasien-Sekretariat
Seoul, Südkorea
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● Stärkung der Technologien, des Wissens 
und der Ressourcen der Mitgliedsstädte.

● Bereitstellung von Schulungsprogrammen  und 
Werkzeugen für Mitgliedsstädte in den Bereichen 
nachhaltige Stadtplanung, Klimaschutz und 
Anpassungsplanung.

● Fachliche Anleitung durch Zusammenarbeit unter 
Fachkollegen.

Kapazitätsentwicklung

Globale Interessenvertretung

● Vertretung der Kommunalverwaltungen bei 
wichtigen internationalen Klimaverhandlungen 
(UNFCCC, COP).

● ICLEI fördert die Entwicklung nationaler und 
internationaler Klimaschutzpläne, die mit den 
Aktivitäten auf lokaler Ebene in Einklang 
stehen.

● Unterstützung der Kommunalverwaltungen bei 
der Festlegung messbarer Ziele und der 
Schaffung klarer Wege zur Erreichung der 
Klimaneutralität.
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Ziele und Messungen

● Etablierung einer standardisierten Methodik für 
die Berechnung von Treibhausgasinventaren 
und –emissionen

● Wissenschaftlich fundierte Ziele ermöglichen 
es Städten, gleichzeitig globale Ziele und 
lokale Bedürfnisse zu erfüllen.

● Carbonn Climate Registry als zentraler 
Speicher für die Verfolgung und Weitergabe 
von Klimaverpflichtungen

Klicken 
Sie, um 
einen 
Titel 
hinzuzu
fügen
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Das Netzwerk der Kommunal- und Regionalregierungen 
von ICLEI, das sich für Nachhaltigkeit einsetzt

Pazifik

Atlantischer
Ozean

Afrika

Asien

Indischer
Ozean Ozeanien

Kontakt

Mitgliedsanfragen: membership@iclei.org

Kommunikationsanfragen: media@iclei.org

Klimaanfragen: carbon@iclei.org

Veranstaltungsanfragen: capacity.center@iclei.org

Allgemeine Anfragen: iclei.ws@iclei.org

Webseite: www.iclei.org
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Hauptrede 2

Nationale Kohlenstoffneutralität

Lee Yu-jin 
Direktor des Green Transition Research Institute,

Mitvorsitzender des nationalen Netzwerks
für regionale Energiewende
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Source: Byeong-gwon Kim References: Seoul City, Green Building Support Center, The Kukmin Daily, Maeil Labor News

•
•
•
•
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Kohlenstoffneutralität in der Stadt 
Gwangmyeong

Park Seung-won
Bürgermeister von Gwangmyeong



34



35



36



37



38



39



40



41



42



43





45

Session 1

Klimapolitik und
Beispiele für die Krisenbewältigung

Detlef Gerdts
(Osnabrük),

ehemaliger Leiter der Abteilung für Umwelt- und Klimaschutz

ausländische Städte
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Fachbereich Umwelt und 
Klimaschutz

Auf dem Weg zur Klimaneutralität 2040 -

Eine Herausforderung für Osnabrück und seine 
Bürger 

Fachbereich Umwelt und 
Klimaschutz

Osnabrück 2040 0 ––klimaneutral   Osnabrück 20400 limklk
Klimaschutzkonzept Klimaschutzkonzept 
der Stadt Osnabrück

Katharina Pötter, Oberbürgermeisterin

Detlef Gerdts, Leiter des Fachbereichs
Umwelt und Klimaschutz (a.D.)

©iStock.com/Khanchit Khirisutchalual

2024-10-29 Umweltforum Gwangmyeong
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Fachbereich Umwelt und 
Klimaschutz

2024-10-29 Umweltforum Gwangmyeong

Friedensstadt Osnabrück
• Stadt des Westfälischen Friedens (1648) 

• ca. 170.000 Einwohner, 
drittgrößte Stadt Niedersachsens

• Ökonomisches und kulturelles Zentrum 
des westlichen Niedersachsens

• 28.000 Studierende an Hochschule und 
Universität

• Sitz der Deutschen Bundesstiftung 
Umwelt (DBU)

• Papierproduktion (Kämmerer und 
Schoeller),                    
Kupferverarbeitung (KME),            
Produktion von Automobilen               
(VW und Porsche)

Land Niedersachsen

Deutschland

Stadt Osnabrück Hamburg

Berlin

München

Hannover

Fachbereich Umwelt und 
Klimaschutz

2024-10-29 Umweltforum Gwangmyeong

Klimaschutzziele

Deutschland 2030 -65 % CO2

2040 -88 % CO2

2045 weitgehende Klimaneutralität

Land Niedersachsen 2030 -75 % CO2

2035 -90 % CO2

2040 Klimaneutralität

Stadt Osnabrück Gesamtstadt einschließlich Stadtverwaltung: 
bis spätestens 2040

Städtische Gesellschaften bis 2035

Pariser Klimaschutzabkommen 2015: 
Verbindlich 2 Grad, möglichst  

Begrenzung auf 1,5
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Fachbereich Umwelt und 
Klimaschutz

2024-10-29 Umweltforum Gwangmyeong

Soll-Ist-Abgleich CO2

Absolut

2020 2020
Ver? derung 

zu 1990
Ver? derung 

zu 2018
Energieverbrauch [MWh] 3.790.249 MWh 22,5 MWh -28% -10%

1.160.261 t 6,9 t -47% -17%

Je Einwohner
Kennzahl

CO2-Aussto? [t]

https://www.klimaschutz-planer.de/
https://www.osnabrueck.de/klimaschutzbericht/

Aktuell befindet sich die Stadt Osnabrück auf dem 
Zielpfad zur Klimaneutralität bis 2050 (Ziel 
Masterplan 100 % Klimaschutz)

Um Klimaneutralität 2040 zu erreichen, muss die 
Stadt Osnabrück  in relativ kurzer Zeit massive!
weitere CO2-Einsparungen generieren. 

Fachbereich Umwelt und 
Klimaschutz

2024-10-29 Umweltforum Gwangmyeong

Kernergebnisse Potenzialanalyse & Szenarien
Methodik & Herangehensweise

1. Potenzialanalyse für alle Sektoren erfolgt – Betrachtung u.a. von:
Übergeordnet:   Bevölkerungsentwicklung, Klimafaktoren
Stromsektor:      Photovoltaik (PV), Windkraft
Wärmesektor:    Wärmenetze, Sanierungsraten und –tiefen, Austauschraten Heizsysteme
Verkehrssektor: Veränderungen im Modal Split, Antriebswechsel

2. Anhand der ermittelten Reduktionspotenziale wurde ein Szenario zur Zielerreichung errechnet
Betrachtung von insgesamt drei Szenarien:

Trend-Szenario:                Einbeziehung von übergeordneten Trends, ohne zusätzliche Anstrengung der Stadt Osnabrück
Zielerreichungs-Szenario: Einbeziehung von maximal ambitionierten, aber realistischen Zielwerten, die wenn möglich zu 

                                                    Klimaneutralität 2040 führen
Zielerreichung-Plus-Szenario: Prüfung von potenziellen Änderungen in Bezug auf übergeordnete Rahmenbedingungen, welche
                                                      zu Klimaneutralität 2035 führen könnten

Abschließende Eignungsprüfung der theoretischen Photovoltaik- und Windkraftflächen erfolgt flächenbezogen durch
      die Verwaltung. 
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Fachbereich Umwelt und 
Klimaschutz

2024-10-29 Umweltforum Gwangmyeong

Kernergebnisse Potenzialanalyse & Szenarien
Entwicklung der Treibhausgas (THG)-Emissionen
• Bis 2040 Senkung der Treibhausgas-

Emissionen (THG) um 91 % möglich bei 
voller Ausschöpfung der Potenziale

• Restemissionen 2040 annähernd gleich 
auf Erdgas und Strom (Vorketten) 
verteilt

Erdgas besonders noch im 
Bereich Heizung vorhanden

Vorkettenemissionen bis 2040 
nicht komplett zu vermeiden 
aufgrund von EE-Anlagen-
Produktion in Ländern mit 
langfristigen Klimaneutralitäts-
zielen

• Trotz steigendem Strombedarf sinken 
die absoluten Emissionen des 
Stromsektors durch weniger THG-
intensiven Strommix

Fachbereich Umwelt und 
Klimaschutz

2024-10-29 Umweltforum Gwangmyeong

Kernergebnisse Potenzialanalyse & Szenarien
Prüfung Erreichbarkeit Klimaneutralität 2035

• Zielerreichungs-Plus-Szenario soll ein Zielpfad, der zu 
Klimaneutralität 2035 führt, prüfen

• Im Zielerreichungsszenario wurden bereits maximal ambitionierte 
Annahmen angesetzt

• Unter aktuellen Rahmenbedingungen ist keine weitere Minderung realistisch 
möglich

• In 2035  sind voraussichtlich noch THG-Emissionen in Höhe von ca. 350.000 
Tonnen CO2e vorhanden

• Verbleibende THG-Quellen 2035 laut Zielerreichungsszenario 
• Erdgasverbrauch in Haushalten, Industrie und GHD
• Diesel- und Benzinverbräuche im Verkehr
• Emissionsfaktor Bundesstrommix und Vorkette im Stromverbrauch aller 

Sektoren

• Dekarbonisierung des Verkehr- und Gebäudesektors ist 
langwierig aufgrund von individuellen Entscheidungen der Bürger
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Fachbereich Umwelt und 
Klimaschutz

2024-10-29 Umweltforum Gwangmyeong

Definition von fünf Handlungsfeldern für den Maßnahmenplan
• Abgeleitet aus Potenzialanalyse und Szenarien: Strom, Wärme und Mobilität
• Zusätzliche Berücksichtigung von nicht-energetischen und indirekten Emissionen im Maßnahmenplan
• Einflusspotenzial durch die Stadt besteht auch in diesen Bereichen

Maßnahmenplan 2040  
Handlungsfelder

Erfasst nach BISKO (Bilanzierungs-Systematik Kommunal)

Strom Wärme Mobilität
Landwirtschaft/
Landnutzung/

Abfallwirtschaft

Beschaffung/
Ernährung

Indirekte 
Emissionen

Nicht-
energetische 
Emissionen

Emittiert auf Osnabrücker Stadtgebiet

Beeinflussbar durch Stadt Osnabrück

Fachbereich Umwelt und 
Klimaschutz

2024-10-29 Umweltforum Gwangmyeong

Handlungsfeld Strom
• Hintergrund: Künftiger Anstieg des Strombedarfs durch 

Elektrifizierung des Wärme- und Verkehrssektors
Ausbau erneuerbarer Energien daher sehr wichtig
Höchstes Potenzial in Freiflächen- und Aufdach-Photovoltaik in 
Osnabrück

• Zielszenario: Bilanzielle Deckung des gesamten Strombedarfs 
der Stadt Osnabrück durch naturverträgliche Erzeugung 
erneuerbaren Stroms auf dem eigenen Stadtgebiet 

• Zentrale Maßnahmen:
Unterstützung für Bürger im Bereich der Aufdach-Photovoltaik
durch Schaffung von Informationsgrundlagen und Förderung
(Weiterführung Solaroffensive und Solargipfel), Erweiterung 
Stromsparcheck um Balkonkraftwerke
Adressierung des Fachkräftemangels mit Weiterführung der 
Ausbildungsoffensive
Erarbeitung Planungsgrundlagen zu Freiflächen-PV durch Stadt 
und Stadtwerke: Weiterführung strukturierte Flächenanalyse, 
Erstellung Solarstrategie, Potenzialanalyse Agrar-PV 
Repowering und Neubau Windkraft weiterverfolgen
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Fachbereich Umwelt und 
Klimaschutz

2024-10-29 Umweltforum Gwangmyeong

Handlungsfeld Strom 
Solarpotenzialkartierung „Sun Area“

Fachbereich Umwelt und 
Klimaschutz

2024-10-29 Umweltforum GwangmyeongSolaroffensive 4.0 – Berlin, 08.10.2024

© Stadt Osnabrück

© Stadt Osnabrück

© Stadt Osnabrück
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Fachbereich Umwelt und 
Klimaschutz

2024-10-29 Umweltforum Gwangmyeong

Handlungsfeld Wärme
• Zielbild: Erneuerbare Wärmeversorgung der Stadt Osnabrück durch Wärmenetze  

und Wärmepumpen
Voraussetzung dafür: Unterstützung der Bürger durch 
Informationsangebote, Förderung und persönliche Beratung

• Zentrale Maßnahmen:
Schaffung von Planungsgrundlagen für Quartiere: Wärmeplanung, 
Quartierskonzepte, Detailanalysen Wärmenetze
Umsetzung Wärmewende u.a. mithilfe von EE-Partys und 
Quartiersrundgängen zu Praxisprojekten und kommunale Flankierung 
durch Steuerungsinstrumente 
Zudem Qualifizierungsprogramme u.a. für Handwerker und 
Schornsteinfeger 
Klimafreundlicher Neubau durch Leuchtturmprojekte und Vorgaben zu 
Verdichtung und Wärmeversorgung 
Serielle Sanierung, Austauschprogramm Öl- und Gaskessel sowie 
bedarfsgerechte Wohnraumschaffung und -vermittlung im 
Gebäudebestand
Energieberatung: städtische Anlaufstelle zur Fördermittelakquise, Ausbau 
Kapazitäten Energieeffizienzberatung
Anpassung Förderung „Osnabrück saniert“ durch Fokus auf 
Teilsanierungen, Sanierungspotenzial und Eigenleistungen

Grafik: Hamburg Institut

Fachbereich Umwelt und 
Klimaschutz

2024-10-29 Umweltforum Gwangmyeong

Projekt zur Erkennung von Wärmeverlusten durch schlecht 
gedämmte Dächer und damit zur Motivation von 
Hauseigentümern für eine energetische Sanierung ihrer 
Immobilien. Große energetische Defizite bei ca. 20 %  von 33.000 
erfassten Immobilien

Ergebnisse veröffentlicht im Internet. Sanierungsberatung der 
Hauseigentümer durch stadteigene und externe Experten

Mehr als 28.000 Zugriffe auf die Ergebnisse in 3 Monaten,         
800 Beratungsgespräche 

Handlungsfeld Wärme 
Thermografiebefliegung Osnabrück
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Fachbereich Umwelt und 
Klimaschutz

2024-10-29 Umweltforum Gwangmyeong

Handlungsfeld Mobilität

• Hintergrund: Verkehrssektor zeigt bzgl. seiner Emissionen noch ein großes 
Reduzierungserfordernis auf

• Zielbild: Klimafreundliche Mobilität zu Fuß, mit Fahrrad oder ÖPNV dominiert 
das Osnabrücker Stadtbild, ergänzt durch Carsharing-Angebote und E-Pkw
-> Aktive Wegeverlagerung auf den Umweltverbund durch Mehrangebote und 
Restriktionen im motorisierten Individualverkehr

• Zentrale Maßnahmen:
Fußverkehr und Barrierefreiheit

Fußverkehr als "echtes" Verkehrsmittel etablieren
Wichtige Verbindungen und Querungen ausgestalten

Radverkehr
Ausbau Radverkehrsnetz (Velo- und Hauptrouten mit 
Umlandverknüpfung)
Fahrradparken in erweiterter Innenstadt optimieren
Sharing-Angebote etablieren und Bike+Ride-Potenziale heben
Sukzessive Erhöhung der Personal- und Finanzmittel im 
Radverkehrssektor

Fachbereich Umwelt und 
Klimaschutz

2024-10-29 Umweltforum Gwangmyeong

Handlungsfeld Mobilität

• ÖPNV (öffentlicher Personennahverkehr)
Elektrifizierung und Digitalisierung des ÖPNV 
Erweiterung Streckenangebot (Stadtgebiet / Region)  und Taktverdichtungen
Umsetzung Busbeschleunigung (Knotenpunkte, Haltestellen, Strecken)

• Quartiere
Verkehrssicherheit durch Schulwegpläne / Fußverkehrschecks erhöhen
Umwandlung von Parkraum im öffentlichen Straßenraum

• E-Mobilität
Erstellung eines stadtweiten Elektromobilitätskonzepts
Bürgerhinweise zur Einrichtung privater Ladeinfrastruktur

• Parkraummanagement
Flächige Ausweitung der Parkraumbewirtschaftung mit angepassten Gebühren
Ausbau P+R-Angebote mit Nutzungsanreizen

• Mobilität übergeordnet
Erstellung stadtweiter integrierter Mobilitätsplan (2035/40)
Etablierung eines umfassenden Mobil-Stationen-Konzepts Quelle: https://www.andre-

stocker.de/de/blog/category/projects_de/customer_de/osnabrueck_de/
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Fachbereich Umwelt und 
Klimaschutz

2024-10-29 Umweltforum Gwangmyeong

©Stadtwerke Osnabrück

Stand E-Busse Stadtwerke 
            Osnabrück 12/2025

• 62 VDL Gelenkbusse
• 19 Mercedes Solobusse

Innerstädtischer ÖPNV Ende 2025 
zu 94 % elektrisch !

Handlungsfeld Mobilität
Elektrifizierung der Busflotte 

Fachbereich Umwelt und 
Klimaschutz

2024-10-29 Umweltforum Gwangmyeong

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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Session 1

Klimapolitik und
Beispiele für die Krisenbewältigung

Rohan Lilauwala 
(Austin),

Projektmanager für Klima

ausländische Städte
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Klimaschutz in Austin, Texas

Internationales CO2-neutrales Forum der Stadt 
Gwangmyeong
29. Oktober 2024

© 

Vision Austin is a thriving, 
equitable, and ecologically 
resilient community.

Rohan Lilauwala
Klimaprojektmanager
Abteilung für nachhaltige Entwicklung
Stadt Austin

Einführung
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Hauptstadt von Texas
Austin

4

Live-Musik-
Hauptstadt der 
Welt
• Heimat der Musikfestivals

Austin City Limits und 
South by Southwest 
(SXSW).

• Eine Stadt mit über 250 
Veranstaltungsorten für 
Live-Musik

© 
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Eine Stadt, die sich 
durch ihre natürliche 
Umgebung 
auszeichnet

6

Ein High-Tech-Zentrum… © 
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7

…,Wir sind bestrebt, 
unseren historischen 
Charme und den Ruf von
„Einzigartigkeit“ zu 
bewahren..

Eine Stadt mit einer 
dunklen Vergangenheit...
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... Und wir arbeiten daran, das historische Erbe des Rassismus zu überwinden..

Karte der Rassenverteilung 2020 (Volkszählungsdaten) Index der sozialen Vulnerabilität 2020

10

Was ist Gerechtigkeit? Die Stadt Austin definiert Gerechtigkeit als den Zustand, in dem die 

Rasse keinen Einfluss mehr auf die Lebensqualität eines Einzelnen in unserer Gemeinschaft hat.
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Hitzewelle Überschwemmung Kältewelle / 
Schneesturm Waldbrände Dürre

Extreme Wetterbedingungen gehören in Zentral-Texas zum 
Leben und der Klimawandel macht es noch schlimmer.

Vision Austin is a thriving, 
equitable, and ecologically 
resilient community.

Vision
Austin ist eine wohlhabende, 
gerechte und ökologisch 
widerstandsfähige Gemeinschaft.         
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Ziel: Netto-Null-Treibhausgasemissionen der 
gesamten Gemeinschaft bis 2040
●Eine von vier großen US-Städten mit diesem Ziel

Ein Plan mit Fokus auf Gerechtigkeit
●Eine von sechs großen US-Städten mit diesem 
Ziel

Einer der ehrgeizigsten 
Klimaschutzpläne in den USA

Der Klimagerechtigkeitsplan von 
Austin

Bereiche

Lebensmittel- und 
Produktkonsum

Verkehr und Landnutzung

5
Elektrifizierung des Transports Natürliche Systeme

1 2

3 4 5

Nachhaltige Gebäude
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Austin 
Klimagerechtigkeits-

plan 

Landbewirt-
schaftungsplan

Von Regen 
zu Fluss

Austin und 
strategischer

Wohnunsbau-
Blueprint

Austin 
Strategischer
Mobilitätsplan

Stadtwaldplan

Wasser-
ressourcenplan

● 17 Ziele

● 74 Strategien

● 4 Hauptstrategien

● Gerechtigkeit wird im 
gesamten Plan priorisiert

Einer von vielen Plänen

16

● 1991 das erste Green-Building-
Programm in den USA

● Über 2.800 mW erneuerbare 
Energiekapazität

● Heute über 70 % des Stroms aus 
kohlenstofffreien Quellen

● Derzeit mehr als 2.000 
Ladestationen für Elektrofahrzeuge

Eine Grundlage für den 
Klimaschutz schaffen
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● 10.000 Hektar geschütztes Gebiet im 
Balcones Canyonlands Wildlife 
Preserve

● 13.700 Hektar zum Schutz der 
Wasserqualität

● Mehrere Genehmigungen durch die 
Wähler seit 1992

● Wir arbeiten daran, Lebensräume, 
Prärie-Savannen-Ökosysteme und 
gesunde Flussuferkorridore 
wiederherzustellen.

Naturschutz

Baumkronenschutz
Erreichen einer Baumkronenbedeckung von 36 % im Jahr 2018 auf 41 % im Jahr 2022
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19

Austin Ziviles Naturschutzkorps

Ausbildung der nächsten Generation von Klimafachkräften

191919191919191919999
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Seit dem Höhepunkt der Emissionen 

im Jahr 2011

•      Bevölkerung in Austin: um 25 %       

gestiegen▲

• Gesamte Treibhausgasemissionen: 

Reduzierung um 25 %▼

• Emissionen pro Kopf: Reduzierung

um 40 %▼

Gesamtemissionen der 
Gemeinschaft

Pro-Kopf-Emissionen im Laufe der Zeit
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Bevölkerung Treibhausgas-
emissionen

Emissionen pro Kopf

1 Million Einwohner von Austin
15 Millionen Tonnen Kohlendioxid-

Äquivalent
15,2 Tonnen Kohlendioxid-Äquivalent

pro Person 1,25 Millionen Einwohner von Austin
11,5 Millionen Tonnen Kohlendioxid-

Äquivalent
9,2 Tonnen Kohlendioxid-Äquivalent 

pro Person
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„Hebel“ zur Bekämpfung des Klimawandels

Was wir direkt steuern können

• Regionaler Stromerzeugungsmix
• Bau- und Energievorschriften, 

Standards für umweltfreundliches Bauen
• Landentwicklungsvorschriften
• Bau der Verkehrsinfrastruktur
• öffentliche Ladestation für

Elektrofahrzeuge
• Grundstückskauf, Besitz und Verwaltung
• Stadtkauf
• Stadtbau und Facility Management

„Hebel“ zur Bekämpfung des Klimawandels

•

•
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„Hebel“ zur Bekämpfung des Klimawandels

Dinge, die wir durch 
Bildung fördern 
können
•Auswahl der persönlichen 
Fahrzeuge und 
Pendelmethoden
•Entscheidungen über den 
persönlichen Energie- und 
Wasserverbrauch
•Individuelle
Kaufentscheidungen

„Hebel“ zur Bekämpfung des Klimawandels

Dinge, über die wir 
wenig oder keine 
Kontrolle haben
• Staats-/Bundespolitik
• Haushalt (im Vergleich zu 

Bund/Staat)
• Bevölkerung und Wachstum



71

Was sind die nächsten 
Schritte?
● Umsetzung eines umfassenden

Klimagerechtigkeitsplans

● Anleiheangebot

● Regionaler Klimaplan

● Ausbau des öffentlichen Nahverkehrs

● Sicherung von 
Bundeszuschüssen/Steuergutschriften 
und Anreizen

Vielen Dank!
AustinTexas.gov/Sustainability

Rohan.Lilauwala@AustinTexas.gov
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Session 1

Klimapolitik und
Beispiele für die Krisenbewältigung

Wang Gang 
(Liaocheng), 

Stellvertretender Bürgermeister von Liaocheng

ausländische Städte
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Internationales CO2-neutrales Forum der Stadt Gwangmyeong

29. Oktober 202424

Es ist mir eine große Freude, Ihnen in Gwangmyeong, Korea, Folgendes präsentieren zu können
Empfehlung von Liaocheng durch alte und neue Freunde auf dem Treffen



76

Liaocheng, im westlichen Teil der Provinz
Shandong gelegen
Gesamtfläche 8628 Quadratkilometer
Gesamtbevölkerung 6,5 Millionen

Hier fließen der Gelbe Fluss und der Große Kanal Peking-Hangzhou zusammen.
Nährt und pflegt Liaocheng, eine Stadt zwischen zwei Flüssen.

Hochglanzperle
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Erster Teil: Die Echos der Geschichte
Liaocheng mit seiner blühenden Kultur und seinem alten Charme ist eine historische Stadt mit einem reichen

Erbe.

Als eine der frühen Stätten der chinesischen Zivilisation
Liaocheng kann auf eine mehr als 5000 Jahre alte Zivilisationsgeschichte und eine mehr als 2500 Jahre

alte Stadtgeschichte zurückblicken. 8 Weltkulturerbestätten und mehr als 3000 Kulturdenkmäler sind über
die ganze Stadt verstreut und zeugen von der wechselhaften Geschichte der Stadt.
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Liaocheng blickt auf eine lange Geschichte des freundschaftlichen Austauschs mit
Korea zurück: Bereits im 15. Jahrhundert besuchte Cui Pu, ein Beamter der Drei

Könige von Jeju, Liaocheng.
Seine "schwimmenden Meer Rekord" verzeichnete die Liaocheng "Kaufleute
versammelt, den Wohlstand aller Branchen", den Wohlstand der Situation.

Zhu Zhifan, ein Gelehrter der Ming-Dynastie, dessen Vorfahren aus
Liaocheng stammten, reiste ebenfalls nach Korea und wurde
eingeladen, eine Gedenktafel für Myeongryundang in Sungkyunkwan
zu schreiben, und in seiner Handschrift steht das Wort
"Myeongryundang" auf der Vorderseite der aktuellen koreanischen
1.000-Won-Währung.
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Zweiter Teil: Die Kadenz der Industrie
Mit einer soliden Grundlage und einem vollständigen System ist Liaocheng eine neue Industriestadt mit

wachsender Vitalität.

Chinas wichtiger "Getreidesack" und "Gemüsekorb"reidesack" und "Gemüm seekkokorbb""

In Liaocheng werden jährlich mehr als 5,5 
Millionen Tonnen Getreide und 13 Millionen
Tonnen Gemüse produziert, wobei weniger als 1 
Prozent der Landesfläche genutzt wird, um 1 
Prozent des chinesischen Getreides und 1,5 
Prozent des Gemüses zu erzeugen.

Die erste Stadt des chinesischen
Gemüses
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Chinas Top-100-Städte für fortschrittliche
Fertigung

In der Industrieklassifikation der Vereinten Nationen
gibt es 32 große Industriekategorien und 12 große
Industriecluster wie Nichteisenmetalle, grüne
Chemikalien, Gerätebau usw. Die Stadt ist ein
wichtiger Produktionsstandort für Aluminium, Kupfer, 
Wälzlager und neue Energiefahrzeuge in China.

Lusi Chemie

China Motor Bus 
Unternehmen

Dong'a Colla Corii
Asini

Shunfa Aluminium

Südkorea als einer der weltweit fortgeschrittenen verarbeitenden entwickelten Ländern, Automobil-, 
Elektronik-, Chemie-, Stahl-und anderen Branchen in der Welt hat eine wichtige Position, die beiden Seiten 
haben starke industrielle Komplementarität, hat eine gute Grundlage für die Zusammenarbeit, die derzeit, 
Südkorea in Liaocheng 25 Investitionen Unternehmen, mit einer Gesamtinvestition von fast 1 Milliarde US-
Dollar, von denen Südkorea Hijack für die erste Charge von Liaocheng in der Welt der Top-500-Unternehmen 
angesiedelt, wurde zehn Mal in Folge die Produktion zu erhöhen, zu einem der größten koreanischen
finanzierten Unternehmen in der Provinz Shandong. Als erstes Unternehmen der Top 500 der Welt, das sich
in Liaocheng niedergelassen hat, hat Korea Hijack sein Kapital und seine Produktion um das Zehnfache
erhöht und ist damit eines der größten koreanischen Unternehmen in der Provinz Shandong.



81

Dritter Teil: Offener symphonischer Satz
Liaocheng ist eine Stadt der Offenheit und Toleranz, mit Waren aus der ganzen Welt und guten Beziehungen.

Wir nutzen den Bau der "Belt and Road", das Inkrafttreten des RCEP und andere Gelegenheiten, bemühen uns um den Aufbau
eines Kooperationszentrums zwischen China und den pazifischen Inselstaaten für den Klimawandel, Chinas grenzüberschreitende
E-Commerce-Pilotzone und andere hochrangige offene Plattformen, haben einen internationalen Trockenhafen, zwei Übersee-
Messezentren, vier Übersee-Lagerhäuser und andere Außenhandelsplattformen gebaut und in Betrieb genommen, die "Mündung
des Meeres" zur "Türschwelle". Die "Flussmündung" ist zur "Türschwelle" geworden.

Zwölfmal ausgezeichnet als Chinas 
100 beste Städte im Außenhandel

Aufbau einer
Wirtschafts- und 
Handelskooperation
mit fast 200 Ländern
und Regionen
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Liaochengs Handel mit Südkorea steigt von Jahr zu Jahr, in den letzten drei Jahren um 
20,9

Gegenwärtig umfasst der "Freundeskreis" 
von Liaocheng 29 Städte in 17 Ländern auf 4 
Kontinenten und hat Freundschaftsstädte mit
dem Kreis Yining und der südkoreanischen
Stadt Gwangmyeong geschlossen. Es gibt
häufige gegenseitige Besuche, den 
Austausch ausländischer Studenten und 
Studienbesuche usw., die eine gute
Geschichte der Freundschaftsstädte, der 
Freunde und der gemeinsamen Freundschaft
geschrieben haben.
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Teil 4: Ökologische Harmonie
Liaocheng Stadt Wasser Integration, blau und grün verflochten, ist eine schöne und reiche Seite der 

lebenswerten Stadt.

"Wasser" ist ein Synonym für den einzigartigen Charme von Liaocheng.
Das Gebiet wird von mehr als 1.400 Flüssen und Seen durchzogen

Es entstand eine einzigartige urbane Landschaft, in der Fluss und See, 
Stadt und Wasser, Wasser und Grün eine Symbiose bilden

sser" ist eieiiieinnnnnnnnnnnn SySySySSySySSySySySyynonnnnnnonym füüüüüüüüürrrrr dedededededededededededen eieieinznznznznznznznznznznznzigartigggegggggggg n Charme vo
as Gebiet wird vonnnnnnnnnn meeeeeeeeeeeehrhrhrhrhrhrrrhrhrrr alsssssss 11.111111 400000000000 Flüssüsssssssssssen und Seen d
entstand eine eieieieieieieieieeee nnnnzn igartigegegegegegegegegegegege uuuru baneee  Laaaaaannnnndnnnn schaft, in der Fl

Stadt und WWWaWWWWWWWWW sserrrrrrrrrrrr, WWWaWWWWWWW sssssssser undddddddddddd GrGrGrGrGrGrGrGGGrünüüüüünüü eieieeinennennenenenenneee Symbiose
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China Plains National Forest Stadt
Waldbestand in Liaocheng übersteigt 9 
Millionen Kubikmeter

China Plains
Waldbestan
Millionen Ku

Jiangbei Water City - Perle der zwei Flüsse

Im Laufe der Jahre hat die Stadt Liaocheng den Aufbau
einer modernen, harmonischen Koexistenz von Mensch und 
Natur fortgesetzt und sich auf die Schaffung einer grünen, 
kohlenstoffarmen und qualitativ hochwertigen Entwicklung
der Provinz Shandong, der "Perle der zwei Flüsse", 
konzentriert.
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Im September 2020, nachdem China das Ziel des "Carbon Peak" im Jahr 2030 und des "Carbon Neutral" 
im Jahr 2060 klar formuliert hatte, hat die Stadt Liaocheng die strategische Entscheidung und den 
Einsatz von Carbon Peak und Carbon Neutral tiefgreifend umgesetzt, das "Liaocheng City Carbon Peak 
Work Programme" formuliert und die "Zehn Aktionen" durchgeführt. Carbon Peak "Zehn Aktionen".

Maßnahmen für einen umweltfreundlichen und kohlenstoffarmen Übergang zur

Energieversorgung

Peak Carbon Action in der Industrie

Energieeinsparung, Kohlenstoffreduzierung und Effizienzmaßnahmen

Grüne und kohlenstoffarme Maßnahmen für die städtische und ländliche Entwicklung

Maßnahmen zum Aufbau eines umweltfreundlichen Verkehrssystems

Ermöglichende Maßnahmen für die Kreislaufwirtschaft

Maßnahmen zur Innovation und Anwendung grüner und kohlenstoffarmer Wissenschaft

und Technologie

Maßnahmen zur Verbesserung der Grundkapazitäten für Energieeinsparung und 

Kohlenstoffreduzierung

Maßnahmen zur Konsolidierung und Verbesserung der Kohlenstoffsenkenkapazität

Grüne und kohlenstoffarme Initiative für alle
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Mit der Umsetzung der zehn wichtigsten Maßnahmen hat die Stadt Liaocheng
bemerkenswerte Erfolge im Bereich der kohlenstoffarmen Wirtschaft erzielt und den Titel
"Nationale Demonstrationsstadt der Kreislaufwirtschaft" gewonnen. In Zukunft wird
Liaocheng weiterhin aktiv und stetig die Kohlenstoffspitzenwerte und die 
Kohlenstoffneutralität fördern, um ein grünes, kohlenstoffarmes und hochwertiges
Entwicklungsplateau zu schaffen.

Wir sind bereit, mit allen Gesellschaftsschichten in Südkorea
zusammenzuarbeiten, um die Zusammenarbeit in den Bereichen Wirtschaft und 
Handel, Wissenschaft und Technologie, Kultur und Tourismus, Bildung, Erholung
und Gesundheitswesen usw. weiter zu vertiefen, um den Anforderungen der Zeit
gerecht zu werden und gemeinsam eine bessere Zukunft zu schaffen!

Die Leber und die Galle sind immer in der Gunst des anderen, und die sich kräuselnde Schale ist ein Spiegelbild des kalten Mondes.
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Wir laden Gäste und Freunde herzlich ein, Liaocheng für Besichtigungen und Investitionen zu
besuchen und 

die malerischen Landschaften, die großartigen menschlichen Qualitäten und die innovative Vitalität
der "Alten Stadt am Wasser" aus nächster Nähe zu erleben!

Wir wünschen diesem Networking-Event einen großen Erfolg!
Wir wünschen uns, dass die wirtschaftliche und handelspolitische Zusammenarbeit zwischen China und Südkorea

weiterhin eine neue Stufe erreicht!
Ich wünsche den Menschen in Liaocheng und Guangming City eine lange Freundschaft!
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Session 1

Klimapolitik und
Beispiele für die Krisenbewältigung

Hida Kumiko 
(Yamato), 

Stellvertretende Bürgermeisterin

ausländische Städte
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Session 2

Klimapolitik und
Beispiele für die Krisenbewältigung

Jeon Eui-chan 
(Jaecheon),  Vorsitzender des Ausschusses

für Kohlenstoffneutralität und grünes Wachstum

inländische Städte
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Jeon Eui-chan, PhD
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6

- By 2030, total of managed emissions is to be reduced by 115,000 tCO2eq compared to 2018

- By 2050, total of managed emissions is to be reduced by 180,200 tCO2eq compared to 2018, 
total managed emissions to be reduced by 65,200 tCO2eq compared to 2030
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Target Emissions and Reduction Rates within Jurisdiction
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A global initiative 
involving scientists, artists, and 
climate activists that tracks the 
remaining time until the Earth’s 
average temperature rises by 
1.5 C  
—the ecological tipping point—
based on carbon dioxide (CO2) 
emissions worldwide

Unveiling Ceremony: June 2023

A global initiative 
involving scientists, artists, and
climate activists that tracks the
remaining time until the Earth’s
average temperature rises by
1.5 C 
—the ecological tipping point—
based on carbon dioxide (CO2) 
emissions worldwide

4 years and 281 days remaining

12

Establishment of a Public-Private 
Cooperation Network for Region-Specific 

Carbon Neutrality

�
.

� LOTTE Chemical: Development and support of research facilities (pilot)

(KRW 3 billion/year)
� Asia Cement: Support for the necessary research facilities and operations

(Operating expenses: KRW 8 million/month)

� Installation of CO2 capture facilities with annual capacity of 100kt,

capable of achieving over 70% capture rate

� Potential for new business ventures through the utilization of

captured CO2 (Dry ice, liquid CO2 production, etc.)

� Potential purification and commercialization of nitrogen byproduct from

membrane-based CO2 capture
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Session 2

Klimapolitik und
Beispiele für die Krisenbewältigung

Gwon Ik-hyun 
(Buan) Landrat

inländische Städte
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Gomso Salt 
Farm with 
Hydrogen 

Refuel Plant

6
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Project Name

Construction of a 
hydrogen production 

base

KRW 11.9 billion
(County (gun) 54, 
Province (do) 10, 
County (gun) 20, 
Civilian 35)

High-Pressure Carbon 
Composite 

Detachable Hydrogen 
Container System 

Demonstration 
Project

KRW 8.6 billion
(County (gun) 53, 
Province (do) 11, 
County (gun) 11, 
Civil 11)

Hydrogen City 
Development Project

KRW 40 billion
(National 200, 
County (gun) 200)

10

Classification Support System Expected Support Amount Note
Standard

Power Plant
Construction

2.4 GW

Bidding Law
Support Fund

Basic Support
Project Cost

Electricity Generation Amount of the Previous 
Year (kWh)

KRW 0.1 (KRW/kWh)
Payment Rate by Distance

Within 5 km of the nearest coastal point and within 2 km vertically 
(reference area), towns and villages (eup, myeon, dong) (surrounding 

area)
Distance to the nearest coastal point

Towns and districts to which the island belongs

Special Support
Project Cost

Power Plant Construction Cost 0.015
Payment Rate by Distance Local government to which the surrounding area belongs

Complex Up to 0.1 REC/year Implementing Agency (Jeonbuk State) Gochang, Buan, Jeongeup

Community 
Participation 0.075–0.3 REC/year

Coastline and inhabited islands within a 10 km radius of the Power 
Plant

Priority Given to Transmission Line Interconnection Points
-Fishermen > Adjacent Residents > Residents of the County (gun) 

(including those near Transmission lines)

Surrounding Area of shared access facilities

Compensation for Fishery Losses Assessment of Fishing Damage
(Research Service) Fishermen (Buan, Gochang, Yeonggwang)

Construction of 345 
KV Transmission Line

Electricity Business Act Appraised value of land
Approximately 25%–35% Up to 3 m outside the Transmission line

Processing
only applicable to 
Transmission lines 

Law on the vicinity of 
transmission and transformation 

facilities

(Financial Compensation)
Appraised value of land

Approximately 25%–35%
Up to 13 m outside the Transmission line

(Home Purchase)
House Appraisal Price + Transfer Costs, etc. Up to 60 m from the outer edge of the Transmission line

Regional Support Program
(KRW 300,000 per household annually)

Outside of the Transmission and Substation Facilities
Transmission up to 700 m / Substation up to 600 m

KEPCO regulations The village and KEPCO
Support through agreement (one time) 

(Transmission) Center Within 700 m
(Substation) Center Within 600 m
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Nein. Ziel Name Unterschrift (Konzept der Komposition)

Nr. 1

Nr. 3

Nr. 5
Erwachsene 

mittleren 
Alters und 

ältere 
Menschen

Alle 
Altersgr
uppen

Jugend Wald-Naturgarten

Begleitgarten

Bongsan-Berg-
Begleitgarten

Ein Heilgarten, der an den barrierefreien Waldpfad
Bongsan Mountain angeschlossen ist und von
älteren Menschen und Menschen mit
Behinderungen bepflanzt wird

Sympathiegarten: wie Freunde und Familie!

Ein Garten der Harmonie mit glücklichen
Familien

Nr. 2 Kleinkin
der

Baby Birth 
Garden

Aprikosenblüten (Traum von einer bevorstehenden
Empfängnis eines Babys, Geburt eines Babys) + fünf Sinne
(Wunsch nach neuem Leben, Erleben aller fünf Sinne) Garten

Ein Heilgarten, der an die 16 Kurse von Seoul
Dulle-gil angeschlossen ist und gemeinsam mit
älteren Menschen angelegt wurde

Beseitigung alter Blockaden zur Schaffung
von Grünflächen für Entspannung und
Heilung

Aengbongsan 
Berg 

Heilungsgarten

In den 
Waldgarten

Erwachsene 
mittleren 

Alters und 
ältere 

Menschen

Alle 
Altersgr
uppen

Nr. 6

Nr. 4

) , Vor der Entwicklung: hohe Bevölkerungsfluktuation und 
veraltete Grünflächen ohne Rastplatz

Vor der Erschließung: langfristig nicht vergütetes Gelände und 
nicht genehmigtes Ackerland

Vor der Erschließung: ein Gebiet, das 14 Jahre lang aufgrund 
illegaler Müllablagerungen vernachlässigt wurde
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